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PRESSEMITTEILUNG  Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen  

im Gemeinderat Neu Wulmstorf 

 

Noch ein Massenstall? Grüne kritisieren Informationspolitik der Verwaltung 

13.Februar 2013 

Die Grünen in Neu Wulmstorf haben per Zufall von Bürgern von der geplanten Erweiterung 
des Geflügelhofes Schönecke in Ardestorf erfahren. Nach einer in Ardestorf verteilten Mittei-
lung von Herrn Henner Schönecke werden die Bürger in Ardestorf zu einer Informationsver-
anstaltung am 19.Februar eingeladen. Die Nachbarn sollen über das Vorhaben – ein neuer 
Freilandstall mit 8 Ha Auslauffläche – informiert werden und ggf. Verbesserungen vorschla-
gen. 
 
Der Fraktionsvorsitzende der Grünen im Gemeinderat, Joachim Franke heute in einer Pres-
seerklärung: „Ich bin entsetzt, dass wir als Politiker auf diesem Wege nur zufällig vom Bau 
eines so großen Stalles erfahren. Hat denn die Verwaltung aus den öffentlichen Diskussionen 
der letzten Vorhaben nichts gelernt? Es war doch damit zu rechnen, dass die Nachbarn nicht 
begeistert reagieren. Nun ist nach unseren Recherchen der Bauantrag bereits zur Genehmi-
gung beim Landkreis eingereicht, die Gemeinde hat ihr Einvernehmen erklärt. Die Bürger 
werden nun doch vor vollendete Tatsachen gestellt. Ich glaube nicht, dass die Bedenken 
wirklich Berücksichtigung finden. Und dass ein Freiland-Stall entsteht, heißt ja nicht automa-
tisch, dass es den Hühnern besser geht als im Käfig. Ich habe den Verdacht, dass aus Angst 
vor der neuen Rot-Grünen Landesregierung hier noch schnell Tatsachen geschaffen werden 
sollen. Bürger und Politik müssen ausführlich über das Vorhaben, aber auch über ihre Rechte 
informiert werden.“ 
 
Und Bedenken gibt es genug: 
- Geruch: der Hähnchenmastbetrieb an der Moisburger Strasse außerhalb Elstorfs, Kompos-
tieranlage Buxtehude „Ardestorf“ und der bestehende Geflügelhof Taterberg führen schon 
jetzt zu teilweise unerträglichen Zusatz- Belästigungen, neben dem Grundlevel der örtlichen 
Betriebe. Bei fast jeder Windrichtung treten Belästigung auf. Seit Gründung der beiden Ge-
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flügel-Großbetriebe ist die regelmäßige Geruchsbelästigung durch Geflügelgülleausbringung 
 wochenweise unerträglich.  
 
 
-Lärmbelästigung: schon jetzt ist die Belästigung durch übergroße Landmaschinen  erheblich.  
 
- Gefährdung: die häufig überhöhte Geschwindigkeit der Traktoren, deren Unübersichtlich-
keit und lange Bremswege stellen ein akutes Risiko dar. Im Bereich des Dorfmittelpunkts ist 
insbesondere nach Gründung des Melkhus die Anzahl der dort spielenden Kinder erfreulich 
gestiegen. Das Aufstellen von Schildern „Vorsicht spielende Kinder“ ist völlig unzureichend. 
 
-Ungeeignete Straßen: Insbesondere die Straße Zum Schlüsselberg (Betonpiste) hat jetzt 
schon erheblichen Schaden genommen, eine Verdopplung des Schwerlastverkehrs würde 
hier anstehen. Wer bezahlt die Schäden?             
 
-Verschmutzung:  
Die Straßen Verschmutzung durch den landwirtschaftlichen Verkehr ist schon jetzt unzu-
mutbar, die Reinigungspflicht obliegt aber den Anliegern und nicht den Verursachern. 
 
 
 
 

 
Joachim Franke 

 
Für die Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN im Gemeinderat Neu Wulmstorf 
 
Anlage: Einladungsschreiben Schönecke 
 


